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57 befreundete Künstler 
begrüßte der Verein 
Kunstkultur Königsfeld zu 
seiner Jahresausstellung. 
Das Spektrum reicht von 
Malerei über Skulpturen 
bis hin zu Metallkunstwer-
ken und Aquarellen. 

n Von Stephan Hübner

Königsfeld.  Die bildende 
Kunst stehe ohne große Re-
den da, so der Vorsitzende 
Manfred Molicki. Wenn man 
Einzelteile mitberücksichtige, 
seien es weit mehr als 500 
Kunstwerke in der Ausstel-
lung. Zu der hohen Zahl 
kommt es auch, weil zum Bei-
spiel »Naturschauspiel« von 
Angelika Karoly und Harald 
Schweizer aus 250  zum Teil 
mit Metalloxidfarben bemal-
ten Porzellanblättern besteht. 
Sowohl das Kunstwerk als 
auch die Blätter einzeln ste-
hen zum Verkauf. 

In eine ganz andere Rich-
tung geht zum Beispiel »Win-
kel rechts« von Christoph 
Scharr: Benutzer verbinden 
ihr Handy per Funk mit des-
sen Werk und können ihre 
eigene Musik abspielen. An-
gela M. Flaig verwendete für 
ihre Bilder echte Flugsamen 
von Distel, Löwenzahn, Huf-
lattich und Waldrebe.

Galerieabend geplant
Daneben zu sehen gibt es 
unterschiedlichste Werke, 
viele gemalte und gezeichne-
te Bilder in verschiedensten 
Techniken sowie Drucke; da-
zu Skulpturen aus Holz und 
anderen Materialien, oft von 
Künstlern,  die schon im 
Kunstraum ausstellten. Da-
runter zum Beispiel die Raum-
installation »Tripolar« von 
Mateusz Budasz, Ariane 
Faller und Stefan Kees im 
Untergeschoss, bei der unter 
anderem Latten, Palette und 
Seile Verwendung fanden.

Zu sehen sind die unter-
schiedlichen Kreationen noch 
bis Dienstag, 13. Dezember   
zu den Öffnungszeiten sams-
tags und sonntags von 15 bis 
17 Uhr sowie auf Anfrage. 
Darüber hinaus ist am Diens-
tag, 22. November,  ein Gale-
rieabend geplant. Beginn ist 
um 19 Uhr.

Kunst in selten gesehener Vielfalt
Jahresausstellung | Verein bietet 57 Künstlern ein Forum / Spektrum wieder breit gefächert

Filigran ist das Werk von Angelika Karoly und Harald Schweizer. Insgesamt begrüßte der Verein 
Kunstkultur Königsfeld 57 befreundete Künstler zu seiner Jahresausstellung. Sie ist bis 22. Dezem-
ber zu sehen. Fotos: Hübner

Manche Kunstwerke wurden vom menschlichen Körper inspi-
riert. 

Vereinzelt sind in der Ausstellung auch figürliche Darstellungen 
zu sehen. 

Hölzerne Skulpturen in vie-
lerlei Gestalt finden sich in 
der Jahresausstellung.  

n Von Stephan Hübner

Königsfeld. Zum Jahresende 
wird es eine Änderung im  Ge-
meinderat geben. Das Gre-
mium stimmte dem von Fran-
ziska Hornscheidt geäußerten 
Wunsch auf Ausscheiden aus 
dem Rat zu. 

Man nehme das mit einem 
weinenden und einem lachen-
den Auge zur Kenntnis, weil 

sich freudige Entwicklungen 
abzeichneten, so Bürgermeis-
ter Fritz Link. Laut Haupt-
amtsleiter Florian Kienzler 
beantragte Hornscheidt ihr 
Ausscheiden wegen der anste-
henden Geburt ihres zweiten 
Kindes. 

Die Betreuung eines min-
derjährigen Kindes zähle als 
wichtiger Grund, aus dem das 
möglich sei. Hornscheidt 

selbst befürchtet, dem Man-
dat nicht mehr gerecht wer-
den zu können. Schriftlich 
hatte sie erklärt, dass ihr Le-
bensmittelpunkt immer wei-
ter von Königsfeld wegrut-
sche, was es immer schwerer 
mache, am örtlichen Gesche-
hen teilzuhaben.

Auch sie sehe den Abschied 
mit einem lachenden und 
einem weinenden Auge, so 

Hornscheidt. Es sei eine  span-
nende Zeit gewesen. Sie glau-
be auch nicht, dass sie gar 
nicht mehr zurückkomme.

Nachrücker ist Johannes 
Kronbach, als erster Ersatzbe-
werber des Wahlvorschlags 
von  Bündnis 90/Die Grünen. 
Er würde damit auch in den 
Jugendbeirat, den Ausschuss 
für Tourismus, Kultur, Bil-
dung, Jugend und Soziales so-

wie in den Ortsteilausschuss 
nachrücken. Seine Vertretung 
wäre Beate Meier. In Kraft tre-
ten soll die Änderung zum 1. 
Januar 2023. 

Der Gemeinderat be-
schloss, dass Hornscheidt mit 
Wirkung zum 31. Dezember 
2022 aus dem Gremium aus-
scheidet. Auch bestätigte er 
das Nachrücken von Kron-
bach und Meier.

Franziska Hornscheidt scheidet aus Gemeinderat aus
Kommunales | Geburt des zweiten Kindes steht bevor / Johannes Kronbach rückt auf die Stelle nach

Manche Skulpturen entstan-
den aus der Verbindung von 
Holz und Metall.  

Königsfeld. Spannende Expe-
rimente, die an einer Schule 
nicht möglich sind, konnten 
einige Schüler des Zinzen-
dorfgymnasiums erleben. 

Der Leistungskurs der Jahr-
gangsstufe 2 fuhr mit seinem 
Lehrer Peter Baur ins Swiss 
Science Center Technorama 
nach Winterthur. In dem 
interaktiven technischen Mu-
seum konnten die Schüler  
verschiedene physikalische 

Versuche nachvollziehen. 
»Da gab es eine Supra-Leitung 
und meterlange Blitze«, er-
zählten sie begeistert. Die Su-
pra-Leitung ist eine wider-
standsfreie Stromleitung, die 
auf -170 Grad herunter -
gekühlt wird. 

Auch die Laser-Show faszi-
nierte die Schüler. Zwei ver-
schiedenfarbige Luftballons 
steckten ineinander,  und per 
Laserstrahl konnte einer von 

ihnen gezielt zum Platzen ge-
bracht werden – vorausge-
setzt, der Strahl hatte die rich-
tige Farbe. 

Viel Spaß hatten die Gym-
nasiasten auch bei einem 
Wassertank in der Größe von 
zwei mal zwei Metern, der 
mit so viel Schwung geleert 
wurde, dass er sich damit wie-
der von selbst füllte. »Das ist 
wie in einer Halfpipe«, schil-
derten die Schüler.

Laser lässt Luftballon platzen
Bildung | Physik-Leistungskurs erlebt faszinierende Experimente

Die Schüler des Physik-Leistungskurses des Zinzendorfgymna-
siums mit Lehrer Peter Baur (rechts) waren vom Ausflug ins 
Technorama begeistert. Foto: Zinzendorfschulen

nDie Rheuma-Liga bietet 
heute ab 17.30 und 18.30 Uhr 
Trockengymnastik als Funk-
tionstraining im Mehrzweck-
raum des Schulzentrums an. 
Infos gibt es unter Telefon  
07724/9 16 61 04,  07724/ 
45 78 oder unter i.schroe-
der@rheuma-liga-bw.de.
nDie Grundschulen  St. Geor-
gen laden alle Eltern der 
Viertklässler für Montag, 21. 
November, ab 19 Uhr zu 
einem Informationsabend in 
die Grundschule Peterzell ein. 
Es gibt   Infos und Termine des 
Übergangsverfahrens sowie  
einen Überblick über die   
Schularten sowie Schulen.
nZum Elternabend zur Vor-
bereitung für die Erstkommu-
nion 2023 wird heute ab 20 
Uhr in den Benediktsaal der 
Unterkirche eingeladen.

Peterzell
nDie Spielgemeinschaft  
Mönchweiler/Peterzell emp-
fängt am Sonntag, 20. Novem-
ber, die Spielgemeinschaft 
Fischbach/Weiler. Spielbeginn 
ist um 15 Uhr in Peterzell. 
Das Vorspiel bestreiten ab 13 
Uhr die beiden zweiten Mann-
schaften.

n St. Georgen

nDie Lesegalerie im Haus des 
Gastes ist heute von 9.30 bis 
19 Uhr geöffnet.
nDas Testzentrum Herrn -
huter Restaurant, Zinzendorf-
platz 7, ist heute von 8 bis 20 
Uhr geöffnet. 
nDer Bürgerservice ist heute 
von 9 bis 12 Uhr und von 14 
bis 18 Uhr geöffnet.
nDas Rathaus ist heute von 9 
bis 12 Uhr und von 14 bis 18 
Uhr geöffnet.
nDie Tourist-Information 
ist heute von 9 bis 12 Uhr  
und von 14.30 bis 17 Uhr 
geöffnet.
nDer  Eine-Welt-Laden »Uja-
maa« ist heute von 9 bis 
12.30 Uhr und von 15 bis 18 
Uhr geöffnet.
nDer Laden »Mittendrin« ist 
heute von 9.30 bis 12.30 Uhr 
und von 14.30 bis 18 Uhr ge-
öffnet.
nDer Kneippverein  bietet 
heute von 15 bis 16 Uhr Se-
niorengymnastik im Münster-
zentrum in  Villingen. Infos 
unter Telefon 07721/39 60.
nDie Gemeinde-Bibliothek ist 
heute von 17 bis 18.30 Uhr 
geöffnet.

n Königsfeld

Jugendbeirat wirft 
Blick auf Haushalt
Königsfeld. Der Jugendbeirat 
tritt an diesem Donnerstag, 
17. November,   18.30 Uhr,  im 
Saal im Haus des Gastes zu-
sammen. Auf der Tagesord-
nung stehen   unter anderem 
die Jugendbeiratswahlen in 
diesem  Jahr sowie jugendre-
levante Aspekte zum Haus-
haltsplanentwurf 2023.

Sportler treffen sich 
zu Versammlung
Königsfeld. Eine außerordent-
liche Mitgliederversammlung 
veranstaltet der Turn- und 
Sportverein Königsfeld am 
kommenden Freitag, 18. No-
vember. Los geht es um 20 
Uhr im Haus des Gastes. Im 
Mittelpunkt stehen an diesem 
Abend eine notwendige Sat-
zungsänderung sowie Ehrun-
gen für langjährige Mitglied-
schaft und sportlichen Erfolg.

Band spielt im Café 
Art Benefizkonzert
Königsfeld. Die Magic Ed 
Combo spielt am Samstag, 19. 
November, ein Benefizkon-
zert für Familie Bauer aus 
Erdmannsweiler im Café Art. 
Beginn ist um 20 Uhr, Einlass 
ab 19.30 Uhr. Der Eintritt kos-
tet 15 Euro. Karten gibt es 
unter 07725/8 09 94 44.

Schwarzwälder Bote, 17. November 2022


